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Berlin, 2. Oktober 2024. Der 12. Kongress der Deutschen Alzheimer 

Gesellschaft wird am Donnerstag, 10. Oktober, in der Stadthalle 

Fürth eröffnet. Zu dem dreitägigen Kongress werden rund 650 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ganz Deutschland erwartet. 

Er steht unter dem Motto „Demenz: Hinsehen. Helfen. Handeln.“  

Monika Kaus, 1. Vorsitzende der Deutschen Alzheimer Gesellschaft, 

erläutert: „Hinsehen ist der erste Schritt. Der nächste ist, Menschen 

mit Demenz und ihren Angehörigen helfen zu wollen, und im letzten 

Schritt geht es darum, ins Handeln zu kommen und Veränderungen 

zu bewirken. Denn es gibt viele Möglichkeiten, um für Menschen mit 

Demenz und Pflegende ein besseres Leben mit der Krankheit zu 

erreichen. Gleichzeitig erleben wir, dass das zunehmende Fehlen 

von Pflegekräften schon heute dazu führt, dass die Menschen 

notwendige Hilfe nicht erhalten.“  

In über 70 Vorträgen und Workshops werden die Teilnehmenden 

Ideen, Konzepte und praktische Erfahrungen austauschen, wie 

dieser Herausforderung begegnet werden kann. Ziel ist es, genau 
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hinzusehen, zu helfen, wo es nötig ist, und so zu handeln, dass eine 

demenzsensible Gesellschaft wächst, die für alle offensteht.  

Bundesfamilienministerin Lisa Paus, MdB, hat, neben dem Ministerpräsidenten von 

Bayern Dr. Markus Söder, MdL, die Schirmherrschaft über den Kongress 

übernommen.  

Veranstaltungsort:  
Stadthalle Fürth, Rosenstr. 50,  

90762 Fürth 

Pressebüro beim Kongress:  

Geöffnet ab 10. Oktober, 8.30 Uhr  
Tel: 0151 – 22 08 94 10 

E-Mail: presse@deutsche-alzheimer.de  

Mehr Informationen unter www.demenz-kongress.de    

Kontakt: 
Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. Selbsthilfe Demenz 

Susanna Saxl-Reisen, Jessica Kortyla 

Keithstr. 41, 10787 Berlin 

Tel: 030 - 259 37 95 0 

Fax: 030 - 259 37 95 29 

E-Mail: presse@deutsche-alzheimer.de  

Hintergrund 

In Deutschland leben heute etwa 1,8 Millionen Menschen mit 

Demenzerkrankungen. Rund zwei Drittel davon werden in der häuslichen 

Umgebung von Angehörigen betreut und gepflegt. Jährlich erkranken etwa 400.000 

Menschen neu. Ungefähr 60 Prozent davon haben eine Demenz vom Typ Alzheimer. 

Die Zahl der Demenzerkrankten wird bis 2050 auf 2,3 bis 2,7 Millionen steigen, 

sofern kein Durchbruch in Prävention und Therapie gelingt. 
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Die Deutsche Alzheimer Gesellschaft e.V. Selbsthilfe Demenz  

Die Deutsche Alzheimer Gesellschaft engagiert sich für ein besseres Leben mit 
Demenz. Sie unterstützt und berät Menschen mit Demenz und ihre Familien. Sie 

informiert die Öffentlichkeit über die Erkrankung und ist ein unabhängiger 

Ansprechpartner für Medien, Fachverbände und Forschung. In ihren 
Veröffentlichungen und in der Beratung bündelt sie das Erfahrungswissen der 

Angehörigen und das Expertenwissen aus Forschung und Praxis. Als 

Bundesverband von mehr als 130 Alzheimer-Gesellschaften unterstützt sie die 

Selbsthilfe vor Ort. Gegenüber der Politik vertritt sie die Interessen der Betroffenen 
und ihrer Angehörigen. Die DAlzG setzt sich ein für bessere Diagnose und 

Behandlung, mehr kompetente Beratung vor Ort, eine gute Betreuung und Pflege 

sowie eine demenzfreundliche Gesellschaft. 

Die Deutsche Alzheimer Gesellschaft ist als Interessenvertreterin von Menschen mit 

Demenz und ihren Angehörigen im Lobbyregister des Deutschen Bundestags 

eingetragen und hat sich dem dafür geltenden Verhaltenskodex verpflichtet.  

 


